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Die FDP Thurgau: Bereit  
für die Wahlen im Herbst 2015
Der Juni 2015 stand ganz im Zeichen 
des 125-Jahr-Jubiläums sowie der na-
tionalen Wahlen im Herbst. Mit der 
Mitgliederversammlung am 19. Juni 
in Oberwangen (siehe Seite 4) und der 
Delegiertenversammlung der FDP 
Schweiz in Amriswil (siehe Seite 5) 
hat die FDP Thurgau zwei tolle An-
lässe erlebt. Beide Versammlungen 
zeichneten sich durch eine fröhliche 
Feststimmung aus – die FDP kann 
wieder feiern! 

Freiheit – Gemeinsinn – Fortschritt
Ganz bewusst haben wir die schwei-
zerische Delegiertenversammlung in 
den Thurgau geholt, geht es doch da-
rum, den Thurgauerinnen und Thur-
gauern mit Aktivitäten und entspre-
chenden Medienberichten aufzuzei-
gen, für welche Werte die FDP steht 
und mit welchen Lösungen wir anste-
hende Probleme anpacken wollen. 
«Freiheit – Gemeinsinn – Fortschritt» 
sind drei Begriffe, anhand deren wir 
einfach, klar und deutlich zeigen kön-
nen, was uns wichtig ist.

22. August: Tag der FDP in Sursee
Am 22. August ist in Sursee das nächs-
te FDP-Fest angesagt – mit dem Tag 
der FDP. Wir wollen mit einer grossen 
Delegation aus dem Thurgau teilneh-
men und gemeinsam einen schönen 

Tag geniessen. Deshalb bieten wir den 
Mitgliedern und Sympathisanten der 
FDP Thurgau die Gelegenheit, ge-
meinsam mit einem Car nach Sursee 
zu fahren (siehe Seite 2). Da auch 
unsere Kandidierenden mitkommen, 
ist dies eine weitere gute Gelegenheit, 
sie persönlich kennen zu lernen. 

Der Boden für eine erfolgreiche Zu-
kunft der FDP Thurgau ist gelegt. Seit 
einigen Monaten verzeichnen wir auch 
wieder deutlich mehr Neueintritte als 
früher. Es macht wieder Spass, sich 
bei der FDP zu engagieren. 

Unsere Kandidierenden –  
im ganzen Kanton unterwegs
Unsere Kandidierenden für den Natio-
nalrat sind seit Wochen im ganzen 
Kanton unterwegs. 3- bis 5-mal pro 

Woche besuchen sie eine Ortspartei, 
nehmen an Diskussionspodien teil 
oder stehen an FDP-Ständen. Die 
Kandidaten der FDP und der Jungfrei-
sinnigen leisten einen grossen Einsatz 
für die Partei und werden dies auch in 
den Wochen nach den Sommerferien 
intensiv tun. Bitte beachten Sie dazu 
unsere Homepage (www.fdp-tg.ch), 
dort werden laufend die Aktivitäten 
unserer Kandidaten aufgeschaltet. 

Liste 6 – FDP;  
Listen 17 und 18 – Jungfreisinnige
Helfen wir alle tatkräftig mit, unter-
stützen wir unsere Kandidierenden, 
wo immer wir können. Machen Sie 
Werbung für sie und mobilisieren Sie 
Ihr Umfeld, damit möglichst alle frei-
sinnig denkenden Personen an den 
nationalen Wahlen teilnehmen und die 
FDP (Liste 6) oder eine der Listen der 
Jungfreisinngen (Listen 17 und 18) 
wählen. Dann werden wir unser Ziel 
– die FDP Thurgau wieder in Bern – 
gemeinsam erreichen. Denn unsere 
liberalen Rezepte sind in Bern gerade 
in der nächsten Legislatur nötiger 
denn je! Ich danke Ihnen im Namen 
aller 18 Kandidierenden der FDP und 
der JFTG dafür.

Walter Schönholzer, 
Parteipräsident

Immer aktuell informiert:

fdp-tg.ch

fdp-tg.ch/auftritte_nrkandidaten

facebook.com/FDPThurgau

twitter.com/FDP_TG
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Tag der FDP
 

22. August 2015
10:15 – 16:00 Uhr
Stadthalle Sursee

Freiheit, Gemeinsinn und Fortschritt –  
aus Liebe zur Schweiz.Tag der FDP

 
22. August 2015
10:15 – 16:00 Uhr
Stadthalle Sursee

Freiheit, Gemeinsinn und Fortschritt –  
aus Liebe zur Schweiz.

Agenda der NR-Kandidierenden
August 2015

 1.  9.30, Primarschule Rickenbach: 1.-August-Brunch  
mit Kaspar Schläpfer, Gemeinden Rickenbach und Wilen

 1.  19.00, evang.-ref. Kirche Arbon: 1.-August-Feier  
mit Christian Neuweiler, Stadt Arbon

12.  Münchwilen: Podium mit Christian Neuweiler, Hanjörg Brunner  
und Rebecca Hirt, FDP Münchwilen

14.  Grillabend mit Tanja Kroha und Hansjörg Brunner, FDP Aadorf

14. 18.00: Podium mit Hermann Hess, FDP Horn

15.  10.00 bis 13.00, Nähe Sämansbrunnen in Frauenfeld: Standaktion,  
FDP Frauen, FDP Frauenfeld

19.  17.00, Hafen Romanshorn: Einweihung Restaurant Hafen  
mit Hermann Hess

22.  Stadthalle Sursee: Wahlkampfauftakt, Tag der FDP  
mit  Hansjörg Brunner, Rebecca Hirt, Tanja Kroha, Hermann Hess 
und  Kaspar Schläpfer, FDP Schweiz

24. 19.30, Landgasthof Seelust: Podium «Armee» mit Hermann Hess

26.  20.00, Rathaus Frauenfeld, Bürgersaal: Überparteiliches Podium  
mit Rebecca Hirt und Christian Neuweiler, SVP Bezirk Frauenfeld

28.  Dachterrasse Murex Technik AG, Wängi: Grillplausch mit  
Hansjörg Bunner, für jedermann offen (ohne Anmeldung), FDP Wängi

28. 19.00, Schloss Herdern: Sommerfest, FDP Frauenfeld

29. 10.00 (prov.): Polit-Apéro, FDP Rickenbach-Wilen

29.  10.00 bis 13.00, Amriswil: Standaktion, FDP Frauen Thurgau,  
FDP Amrisiwil

31. Hauptversammlung, FDP Romanshorn

September 2015

 2. Tag der Frauenfelder Wirtschaft mit Christian Neuweiler

 5.  10.00 bis 13.00, Kreuzlingen: Standaktion, FDP Frauen, FDP Kreuzlingen

12. 10.00 bis 13.00, Arbon: Standaktion, FDP Frauen, FDP Arbon

14.  17.00, Thurgauerhof Weinfelden: Herbstanlass mit Christian Neuweiler, 
IHK Thurgau / Arbeitgeberverband Mittelthurgau

14.  19.30, Traubensaal Weinfelden: Podium «Frau und Arbeit»  
mit Rebecca Hirt und Tanja Kroha, FDP Frauen Thurgau

15.  17.00, Lilienberg: Provida Steuerforum mit Christian Neuweiler  
und Rebecca Hirt

16.  13.30, Thurgauerhof Weinfelden: Wirtschaftsforum Thurgau  
mit Christian Neuweiler, Hansjörg Brunner und Rebecca Hirt

17.  10.00, BBZ Weinfelden: Eröffnung Berufsmesse mit Hansjörg Brunner

19. 10.00 bis 17.00, Wängi: Stand am Herbstmarkt, FDP Wängi

19. prov., in Planung, Bischofszell: Standaktion, FDP Bischofszell

19. 10.00 bis 15.00, Altnau: Stand am Herbstmarkt, FDP Altnau

24. 19.00, Schloss Hagenwil: Wine & Politics, FDP Amriswil

24. bis 28., Weinfelden: WEGA, alle Kandidierenden, FDP Thurgau

26. 10.00 (prov.): Polit-Apéro, FDP Rickenbach-Wilen

30. 20.00: Stamm mit Rebecca Hirt und Hansjörg Brunner, FDP Müllheim

Oktober 2015

 3. 10.00 bis 13.00, Romanshorn: Standaktion, FDP Frauen, FDP Romanshorn

10. 10.15, Aadorf: Standaktion, FDP Frauen, FDP Aadorf

Spätsommer: FDP Ermatingen und Tägerwilen

Herbst: Podiumsdiskussion, FDP Diessenhofen

Mit der FDP Thurgau  
an den Tag der FDP in Sursee!
Für die Fahrt an den Tag der FDP in Sursee am 22. August 2015 
wurde der FDP Thurgau durch Beat Hirt eine Carreise gespon-
sert. Sie können einfach einsteigen und mitfahren! 

Die Abfahrtsorte: 
07.00 Arbon Bahnhof 
07.15 Romanshorn Bahnhof 
07.35 Amriswil Marktplatz, Seite Rütistrasse 
07.55 Sulgen Bahnhof 
08.10  Weinfelden, Bildungszentrum Weinfelden,  

Schützenstrasse
08.35 Frauenfeld, Bahnhof 
10.20 ca. Ankunft in Sursee

Offizieller Festakt Tag der FDP: 11.00 bis 12.15 Uhr

Ab 12.15 Uhr vielfältige Unterhaltung für Jung und Alt  
auf dem Festareal! 

15.30 ca. Abfahrt in Sursee, gleiche Strecke retour 
17.15 ca. Ankunft in Frauenfeld, anschliessend gemäss 
 Einstiegsroute

Bitte melden Sie sich für den Tag der FDP und die Carfahrt an 
per E-Mail an info@fdp-tg.ch, per Telefon 071 672 17 20 oder 
per Post: FDP Thurgau, Postfach, 8264 Eschenz.
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Nationalratswahlen

Unsere Kandidatinnen und  
Kandidaten für den Nationalrat 
Unsere Kandidatinnen und Kandidaten für den Nationalrat sind bereits voll im 
 Wahlkampf. Die letzten Wochen waren sie ständig unterwegs; in Ortsparteien,  
bei Podiumsveranstaltungen oder bei Standaktionen. 

Hermann Hess
Unternehmer, Pianist und  Kantonsrat, 
Amriswil

Hermann Hess, ausgebildeter Pianist 
und Ökonom, übernahm nach dem 
frühen Tod seines Vaters im Jahre 
1979 die ESCO H. Hess & Co. AG 
Kleiderfabrik und Ladenkette in Am-
riswil mit 700 Mitarbeitenden. Die 
Krise in der Textilindustrie führte ihn 
1993 in die Immobilienbranche. Be-
kannt wurde Hermann Hess durch  
die Übernahme der Schweizerischen 
Bo densee-Schiffahrtsgesellschaft AG 
(SBS) im Jahre 2007. Privat pflegt er 
Musik, Literatur, bildende Kunst und 
Geschichte. Er ist Präsident der Stif-
tung Kulturforum Amriswil. Er hat 
zwei Kinder (11 und 9 Jahre alt). 

Hansjörg Brunner
Druckereiunternehmer, Präsident 
Thurgauer Gewerbeverband  
und Kantonsrat, Wallenwil 

Hansjörg Brunner ist Inhaber und Ge-
schäftsleiter eines Druckereiunter-
nehmens im Hinterthurgau. Politisch 
engagiert er sich hauptsächlich für 
wirtschaftliche Anliegen  und für die 
Berufsbildung, insbesondere für die 
Schaffung optimaler Strukturen für 
unseren Berufsnachwuchs. Er ist Mit-
begründer und Herausgeber der Lo-
kalzeitung «Regi Die Neue».  Hans-
jörg Brunner ist verheiratet und hat 
zwei Söhne (19 und 16 Jahre alt). In 
seiner Freizeit trifft man ihn im Hin-
terthurgau mit seinem Hund an, er 
fährt gerne Ski, spielt auch mal Tennis 
und er liebt ein feines Essen in ange-
nehmer Gesellschaft. 

Rebecca Hirt
Dr. iur., Rechtsanwältin 

Rebecca Hirt ist promovierte Juristin 
und Rechtsanwältin. Sie ist Schulprä-
sidentin in Uttwil, Präsidentin des 
Trägervereins der KITA «Chinder-
huus Sunnehof» in Romanshorn und 
Lehrbeauftragte an der Universität 
St. Gallen. Sie befürwortet die Beibe-
haltung des dualen Bildungswegs und 
setzt sich ein für die Verbesserung der 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf. 
Sie ist verheiratet und Mutter eines 
sechsjährigen Sohnes. Ihre Freizeit 
verbringt sie gerne mit der Familie auf 
dem See, beim Skifahren oder auf 
dem Golfplatz. 

Tanja Kroha
Präsidentin der Thurgauer 
 Kindergärtnerinnenkonferenz, 
 Weinfelden 

Tanja Kroha wurde am Seminar In-
genbohl (SZ) ausgebildet und ist seit 
1989 leidenschaftliche Kindergärtne-
rin in ihrem Wohnort Weinfelden. Sie 
ist verheiratet und hat zwei erwachse-
ne Söhne. Als Präsidentin der Thur-
gauer Kindergartenkonferenz arbeite-
te sie massgeblich an der Einführung 
des Lehrplans 21 mit.  Sie besucht 
gerne klassische Konzerte und Kunst-
ausstellungen und reist zusammen mit 
ihrem Ehmann in andere Länder und 
Kulturen. Sie ist überzeugt, dass Bil-
dung die wichtigste Basis für eine 
funktionierende Demokratie und eine 
erfolgreiche Wirtschaft ist. 

Christian Neuweiler
Unternehmer und Präsident  
IHK Thurgau, Zuben 

Christian Neuweiler führt in fünfter 
Generation die Neuweiler AG in 
Kreuzlingen. Die Firma beschäftigt 
80 Mitarbeitende, darunter 12 Lehr-
linge. Er ist verheiratet mit Denise 
Neuweiler und hat vier Kinder. Die 
Familie wohnt in Zuben in der Ge-
meinde Langrickenbach. Seine Frei-
zeit verbringt er mit seiner Familie auf 
dem Velo, mit Joggen, Skifahren oder 
mit dem Boot auf dem Bodensee. 

Kaspar Schläpfer
Dr. iur., Rechtsanwalt, Regierungsrat, 
Frauenfeld 

Kaspar Schläpfer ist in Bürglen gebo-
ren und in Weinfelden aufgewachsen 
und wohnt heute in Frauenfeld. Seit 
2003 ist er Thurgauer Regierungsrat. 
Als überzeugter Liberaler setzt er sich 
dafür ein, dass der Staat seinen Bür-
gerinnen und Bürgern einen möglichst 
grossen Freiraum lässt und dass der 
Bund den Kantonen grosse Hand-
lungsfreiheit gewährt. Er ist verheira-
tet und Vater von drei erwachsenen 
Kindern. Zur Familie gehören auch 
zwei Hunde. Er liest gerne und hält 
sich mit Jogging, Langlauf und Korb-
ball fit.

LISTE
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Rückschau

Ord. Mitgliederversammlung in Oberwangen
Am 19. Juni 2015 fand bei der Urs 
Schatt Tiefbau GmbH in Oberwangen 
die Jubiläums-Mitgliederversamm-
lung statt. Der statutarische Teil der 
Versammlung war rasch erledigt. 

Ständerätin Karin Keller-Sutter be-
richtete aus Bern, und nach dem feinen 
Essen vom Grill sprach Kantonsrat 
Schnyder (alias Thomas Götz) zu uns 
und machte eine politische Standort-
bestimmung der FDP vor den Wahlen. 
130 Besucher nutzten die Gelegenheit 
und feierten ein tolles Fest in der süd-
lichsten Gemeinde im Thurgau. 

Herzlichen Dank an die Familie 
von Irma und Urs Schatt für das Gast-
recht und an die FDP Fischingen für 
die Organisation des Anlasses und den 
grosszügigen Gabentisch!

BILDER: MARCO RÜEGG, STEFAN HANSELMANN UND REGI DIE NEUE
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DV der FDP Schweiz in Amriswil
Nur eine Woche nach der ordentlichen 
Mitgliederversammlung fand in Am-
riswil die Delegiertenversammlung 
der FDP Schweiz statt. Viele Freisin-
nige und die Bevölkerung nutzten die 
Gelegenheit, um mit Bundesrat Didier 
Burkhalter, dem Schweizer des Jahres 
2014, ins Gespräch zu kommen. 

Auch bei diesem Anlass zeigte sich, 
dass die Freisinnigen wieder feiern 
können und wollen. Ein starkes me-
diales Zeichen, dass wir eine Volks-
partei sind, welche nahe bei den Men-
schen ist und Lösungen für die Prob-
leme erarbeitet, die funktionieren.

Ein herzliches Danke an die FDP 
Amriswil für die Mithilfe bei der Or-
ganisation!

BILDER: PESCHE BINGGELI UND BARBARA HETTICH
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FDP Amriswil

Strassenfest Amriswil
Traditionsgemäss hatte die Ortspartei 
Amriswil einen Stand am Strassenfest 
vom 3. und 4. Juli. Trotz heissesten 
Temperaturen war der Stand gut be-
sucht! Am Gönnerapéro der FDP Am-
riswil waren Kaspar Schläpfer, Her-
mann Hess, Hansjörg Brunner, Rebec-
ca Hirt und Nasmije Ismaili als Gäste 
anwesend. So hatten die Mitglieder der 
Gönnervereinigung der FDP Amris-
wil die Gelegenheit, unsere National-
ratskandidaten näher kennenzulernen.

FDP Diessenhofen und Umgebung

Sommerevent

«Sehr gerne laden wir Sie zu einem 
öffentlichen, sommerlichen Ausflug 
am Mittwoch, 1. Juli 2015, nach Stein 
am Rhein ein.» So lauteten die ersten 
Zeilen der Einladung zum hochsom-
merlichen Event der FDP.Die Libera-
len Diessenhofen und Umgebung. Auf 
zwei Fährbooten wurden die teilneh-
menden Mitglieder sowie die gelade-
nen Gäste, Nationalratskandidaten der 
FDP Thurgau Hermann Hess, Hans-
jörg Brunner und Christian Neuweiler, 
verteilt. Der Rhein hatte eine herrliche 
Farbe und die Fahrt war mit angeneh-
mem Fahrtwind das reinste Vergnü-
gen, vorbei an der herrlichen Rhein-
landschaft von Diessenhofen, Rhein-

klingen, Hemishofen bis nach Stein 
am Rhein. 

Im Restaurant Wasserfels direkt am 
Rhein wurden wir mit dem feinen 
«Spaghettiplausch à discrétion» ver-
wöhnt. An dem gut besuchten Anlass 
fanden sehr interessante und auch 
unterhaltsame Gespräche statt. Der 
Abend war wie geschaffen für den 
Sommerevent der FDP Diessenhofen 
und Umgebung und wird noch lange 
in Erinnerung bleiben. Die Ortspartei 
bedankt sich bei allen anwesenden 
Mitgliedern und Gästen und wünscht 
ihnen allen noch einen schönen und 
erholsamen Sommer.

FDP Kreuzlingen

Parteiversammlung: Neuer 
Vorstand und Co-Präsidium
Barbara Jäggi-Gretler,  
Co-Präsidentin FDP Kreuzlingen

Der Vorstand der FDP Kreuzlingen 
wird seit dem 4. Juni 2015 von einem 
Co-Präsidium geleitet. Pia Donati und 
Barbara Jäggi-Gretler haben neu die 
Leitung der FDP Kreuzlingen von Pa-
trick Hugelshofer übernommen. Ein 
Zweierteam in der Führung der Partei 
gab es bisher noch nicht. Die zwei 
Frauen werden sicherlich neue Sicht-
weisen in die Parteileitung bringen 
und haben sich als Ziel gesetzt, mit den 
Mitgliedern und der Öffentlichkeit 
 einen guten «Draht» zu führen. 

Ebenfalls neu im Vorstand dabei 
sind Marisa Vreugdenhill und Michael 
Stahl (Finanzen). Ab dem 1. August 
2015 in den Vorstand eintreten wird 
René Zweifel, neuer Schulpräsident 
von Kreuzlingen. 

Die bisherigen Mitglieder Christian 
Brändli (Fraktionspräsident), Enzo 
Schrembs und Alexander Salzmann 
sind einstimmig an der Parteiver-
sammlung wiedergewählt worden. 

Aus dem Parteivorstand ausgetreten 
sind langjährig motivierte Mitglieder, 
die sich sehr stark für die Partei und 
deren Interessen eingesetzt haben: In-
dira Marazzi (Finanzen), Rainer Sig-
rist und Jürg Schenkel (Schulpräsi-
dent). Entsprechend geht es nun auf zu 
neuen Ufern mit viel Frauenpower.

FDP Kreuzlingen

Treffen mit der
FDP-Fraktion Konstanz
Pia Donati,  
Co-Präsidentin FDP Kreuzlingen

Am Montag, 6. Juli 2015, traf sich eine 
Delegation der FDP Kreuzlingen mit 
den FDP-Stadträten von Konstanz in 
der Spitalkellerei Konstanz. Es stan-
den einige gemeinsame Themen zur 
Diskussion. So zum Beispiel: Ein-
kaufstourismus – Auswirkungen auf 
Konstanz und Kreuzlingen; Park-
platzsituationen in Konstanz und 
Kreuzlingen; Individualverkehr – In-
nerstädtische Verbindungen sichern; 
Verkehrsleitsystem Konstanz – Aus-
wirkungen auf Kreuzlingen; Haupt-
zoll Hauptstrasse – Zukünftige Nut-
zung; Europan-Projekt Klein Vene-
dig; Tägermoos – Tägermoosstatut /  
Sportplätze / Abholzaktion durch 
Konstanz; Schule – Synergien / Privat-
schulen / Steiner-Schule.

Durch konstruktive Gespräche und 
den Austausch von wichtigen Informa-
tionen wurde ein gemeinsames, grenz-
übergreifendes Verständnis geschaf-
fen und diverse Lösungsansätze dis-
kutiert. Einige unklare Punkte werden 
nun abgeklärt und an einem weiteren 
Treffen besprochen. Alle Gesprächs-
partner sind überzeugt, dass ein sol-
cher Austausch regelmässig stattfin-
den sollte. Ein nächster Termin wird 
von der FDP Kreuzlingen organisiert.

Barbara Jäggi-Gretler (l.) und Pia Donati.

Mit zwei Fährbooten war die FDP Diessenhofen unterwegs. Gäste waren die NR-Kandi-
daten Hermann Hess, Hansjörg Brunner und Christian Neuweiler.



Thurgau

Nr. 3 / 2015 7

Jungfreisinnige Thurgau

JFTG im Wahlkampf
Marcel Schuler,  
Vorstandsmitglied JFTG

Der Wahlkampf der Jungfreisinnigen 
Thurgau (JFTG) ist kein Solo, sondern 
ein Orchester. Gemeinsam setzen wir 
uns für «Mehr Freiheit – Weniger 
Staat» ein und treten mit zwei Natio-
nalratslisten an. Diese Teamleistung 
entstand nicht von heute auf morgen, 
sondern ist das Resultat guten Zusam-
menhalts und einer intensiven Vorbe-
reitung. Die JFTG sehen den Fokus 
auf eine starke Teamleistung als 
Grundvoraussetzung für ein gutes Re-
sultat am 18. Oktober 2015. Unsere 
Strategie richtet sich daher konse-
quent nach dem Motto: Together 
Everyone, Achieves More.

Unser jungfreisinniges Team setzt 
sich zusammen aus sechs Kandidatin-
nen und sechs Kandidaten aus allen 
Regionen des Thurgaus sowie mit ver-
schiedensten beruflichen und persön-
lichen Hintergründen.

Die Jungfreisinnigen –  
die aktivste Jungpartei
Wir von den JFTG sind zwar nur die 
zweitgrösste Jungpartei im Thurgau 
– dafür aber die aktivste. Neben dem 
Ziel, die stärkste Jungpartei zu wer-
den, leisten wir als siebter Kandidat 
der FDP Thurgau einen wichtigen Bei-
trag an den Wahlerfolg der Mutterpar-
tei. Wie die Nationalratswahlen 2011 
gezeigt haben, verfügen die JFTG in 
dieser Konstellation über ein Stim-
menpotenzial von 4000 bis 6000 
Stimmen. Damit können wir als Jung-
partei im entscheidenden Fall das 
Zünglein an der Waage sein. In diesem 
Sinne fordern wir die Orts- und Be-
zirksparteien der FDP Thurgau dazu 
auf, auch den Kandidatinnen und 
Kandidaten der Jungmannschaft wenn 
immer möglich eine Plattform zu ge-
ben – unsere Anwesenheit und unsere 
Voten sind erfahrungsgemäss erfri-
schend liberal.

Wahlkampf von heute als Grund-
lage für Sitzgewinne von morgen
Auch wenn die JFTG selbst keine re-

ellen Wahlchancen haben, so haben 
wir dennoch erkannt, dass die Natio-
nalratswahlen eine Plattform sind, um 
das Vereinsprofil bekannter zu ma-
chen und Sympathisanten zu gewin-
nen. Den Wahlkampf werden wir des-
halb nutzen, um mit Plakaten, Flyern 
und Aktionen sowohl die Bekanntheit 
der JFTG als auch der sechs Kandida-
tinnen und sechs Kandidaten zu stei-
gern. Folglich sehen die JFTG den 
Wahlkampf von heute als Grundlage 
für die Sitzgewinne von morgen und 
geben für die kommenden National-
ratswahlen mit den zwei Nationalrats-
listen buchstäblich zweihundert Pro-
zent.

Marcel Schuler, geboren 1988, hat 
Politikwissenschaft an der Univer-
sität Bern studiert und arbeitet seit 
2013 als Junior Manager Public 
Affairs bei der Helvetia Versiche-
rung. Mit Begeisterung hat sich 
Marcel Schuler ganz der Politik 
verschrieben. Er ist seit 2007 Mit-
glied der Jungfreisinnigen und seit 
2010 im Vorstand der Jungfreisin-
nigen Thurgau.

Die Wahlen im Fokus

NR-Kandidierende «on tour»

Podium am Supporter-Anlass.

Stamm in Müllheim mit NR-Kandidat Christian Neuweiler (links in der Mitte).

Hermann Hess und Indira Marazzi (JFTG) in Ermatingen.


